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.. Die Ä'bg. E b e l'l bi c'h 1 e r und Genosaen hatten in einer Anfrage 

8lIl 5. Juli behaupte:t. der Getroid~wirtsohaftsverba»-~71: Niederösterreioh 

sämtliohe Brotmehllager unte·r Sperre gosetzt \lnd gebe Brotmehl mir 
>.., • 

eegen Preisanzahl~~ an die Erzeugerbotriebe ab.Sio stellten an.~en Land­

w1rtschaftsminiatol' die Fre.ge. welche Massnahmen &;-' ~ ergreifen gedenke, 

um die Schädt~ de~ Er;eugerbßtriebe und die GefährdUng der Konsum­

vers'-rgung mit dQ.n wichtigsten Nahrungsmitteln hintalUn~balton" 

Bundesministe.'~ :für Land- und Forstwirtschaft 

nunmehr diese Anfrago wie folgt beantwortet: 

K r a \l s hat 

»et:1 Bundeaministerium für Land- und Forstuirto.chatt ist keine 

VeiliJ1.ln€; des Österreichischen GetrCi;.ide- und .Brnuwirtsohaftsverbandes 1.L. 

be1;;ann~, der zufolgo BrotmQhllager in }liodorösterreich unter Sperre ge-

setzt 'worden sind und Brotmehl an dio Verarbeitungsbetriebe nur gegen 

hoi:lanzahlu:ng abzugeben ist 0 .»ie Anfrage \1Urde zum .l1.n1assvon Rückfragen 

beim Bundesministerium für Inneres (Sektion Volks ernährung ), beim .Amt der 
.I 

a1oderößterreiChisohcn Lande.regierung (Lanc1oaernährune-samt), b.eim 

österreichischon Gotreide- und Brauwirtschaftsverband i.L. und boi der 

Blickerinn.crung Niederösterreioh cenommen; hiobei konnte über eili.e.der-· 

artigo \leisung nichts in El'i'e:l.rv.nc Gebracht werden. 

Massnahmen im Gegenstande sind bei diesem Sachverhalt vom Bundos­

ministerium für Land- und Forstwirtsohaft nicht zu treffen. Im übrigen 

wird darauf hingewiesen, dass so lange, als für Getreide die BestillUllUn­

g~n des Lebens~ittelbO'Wirtschaftungsgesetzes ./mv/cndung finden (d.i. bis 
.. ~. 

}1. August 1950), ·für Fragen der.Vcr~eilung vort13rotmehl das Bundesmini ... 

sterium für Inneres zuständig ist. 
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